
Windelband an Albert Ehrhard, Straßburg, 12.5.1892, 1 S., hs. (dt. Schrift), Byzantinisches Institut
Scheyern,¹ Nachlass Ehrhard

Strassburg, Spach-Allee 4. 12. Mai 92

Sehr geehrter Herr Professor,

Besten Dank für Ihre freundliche Zuschrift! Doch scheint mir irgendwo ein kleines Mißverständniß
unterzulaufen. Sie schreiben, daß Sie mit Zeit und Stunde, Freitag 11 Uhr einverstanden, weil von
10 Uhr an frei seien: wenn ich mich aber recht erinnere, so hatte ich Ihr Colloquium mit Herrna

Loyson auf Freitag 9 Uhr angesetzt. Um 11 Uhr habe ich selbst Vorlesung.² Doch läßt sich das leicht
ändern; ich kann durch Vertauschung es so einrichten, daß Ihr Collo |quium am Freitag um 10 Uhr
beginnt, dann wird die französische Prüfung des Herrn L[oyson] auf 9–10 verlegt. Bleiben wir also
dabei! Wenn ich keine gegentheilige Nachricht³ von Ihnen erhalte, so erwarte ich Sie am Freitag
den 20. d[es] M[onats] auf 10 Uhr.

Mit ergebenstem Gruße Ihr

Windelbandb

Anmerkungen

¹ Byzantinisches Institut Scheyern] mit freundlicher Vermittlung durch Robert Volk, Bayerische Akademie der
Wissenschaften München

² selbst Vorlesung] laut Vorlesungsverzeichnis: Geschichte der alten und mittelalterlichen Philosophie; Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11–12 Uhr.

³ Nachricht ] die Prüfung Loysons in Französisch war für Freitag, den 20.5.1892, 9–10 Uhr angesetzt. Ehrhard war
als Beisitzer bestellt. Auf der Einladung zur Prüfung hat Ehrhard vermerkt: werde nach Uebereinkunft etwas
nach 10 Uhr erscheinen (vgl. ADBR Strasbourg, 13 AL 2481: Wissenschaftliche Prüfungscommission).

a Herrn] Hrn
b Windelband] Namenszug von anderer Hand unterstrichen, daneben Name hs. wiederholt
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